
(I\ 



1(;"7·f/ 

" /~9(}/)t()Jf 

-,.. :: ',-:::":',,' . 



.~ 

~ 
, ' 

\\ 
~ .~; 
(~ 

., 

~ 
~ 

~" 



..". . .. .. ...' . ..... . . ".:..' .. .. 
. ...; . .... " '" " '\. 

)J 



• 


..:;J 9 /7// . 
-" G-(/

/,; 
...-2 (]/-rr/· 



'lt 

((~ 



(t 


... r : ~.~_: .:.~·;t (i ~'~:~:\· 



Petra Bierwirth 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

Stellvertretende umweltpo/itische Sprecherin dei SPD-Bundestagsfiaktion 
'@ +49 (0)30 227 - 73 673 
f!E. +49 (0)30227 - 76 772 

b..,~ petra.bierwirth@bundestag.de 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Heidlinde Benzinger 

E:"'.'11m'[ lila; 'd'~w; :im·lrrti J~Wj lm i p:v. <" s},"~s· · .~.JIfQ'. ir"fM" .H;lmt ;.,JrQ; ,j JI! " \ " 1I l j~li .1' ! .J.,.,. r 1 ....... ,~ 1 , - ; ! " ! I' Jl 
_j 3 11 .~! ""''' .) .;. ,r . Y" .,.! __ ~ 'JJ.) ~ ,J~: 11 ~ 1l } . .....r ~~!J\' .} lt) .~~ J.ij: 

.. . " k 

,,. ~A ~/'7c-i/ 
Berlin,17.6 . 02 

"Tour de 'l'olerance" - die Zweite 

am 22. SepteHlber 2001 fand die "Tour de Tolerance" statt. 1008 
Fahrradfahre~, Inline-Skater sowie Rollstuhlfahrer fuhren von 
Eberswalde über Bernau, Berlin nach Potsdam. In Ber'lin wurden die 
Teilnehmer vom Bundesinnenminister Otto Schiiy und vom Regierenden 
Bürgermeiste::: der Stadt Berlin begrüßt 
Nach 95 km übernahm der Altlandsberger Bürgermeister Ravindraf 

Gujjulla, in Potsdam den Staffelstab. Es waren nicht nur Teilnehmer 
aus dem Barn.im oder M~rkisch-Oderland dabei, sondern auch au~ 
Helsinki, PO.Len, Bremen, Hamburg, Dresd'2n, Querfurt und Sal zwedel. Dex 
Jüngste war ~ und der Älteste 71 Jahre. 200 Laienkünstl~r gestalteten 
das Bühnenprogramm in Berlin und Potsdarn. 100 Polizisten aus dem 
Barnim, Berl.in und Potsadrn sorgten für den Begleitschutz und 100 
Ordner sorgtl=n im Pul k für einen reibun9s1osen Ablauf . 19 LKW, 14 
Busse .. . ' wurden für den Transport eingesetzt. Über 90 Sponsoren 
unterstützten die Tour finanziell als a..lch materiell. Die Statistik 
ist eigentlich noch viel l~nger; 

Wir haben Wo:rt gehal ten. 

~ Ani 14.9.02 wird die "Tour de Tolerance " ein zweites mal auf die 

Straße gehen. In diesem Jahr als Sternfahrt. 

Die Organisa:oren der "Tour d~ Tol~rance 2002" bitten 

arll 20.6.02 

ruH 11.00 Uhr im Ratszirnmer des Rathauses Altlandsberg 

zum Pressege:3pr~ch. Und werden Sie zum aktuellen Stand informieren . 

Wir freuen uns auf Ihr Korrunen. 

*** 
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n('nmin;<T"~ n;!(\ Schih h"Qrüßl. Und !lei T"ilnaiUn;'" ::rir~L; hi!"I.\en v: ünlcn, . 
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< ,' •• ,,' • .,.; ....... · < ,,~I ... ···. :'1 f' ~r :' ,';;:,
.' "'" 
mT,at'" .ran·s n 1·11"" , 

":b"·()tsd';m 
" dW;~6,R~::B:"tämd$'fihurg~W: Tb'~ 

, <,·n~.,t.' \~';' '\ J... I,i 'JUli ',' I : J,: . : :.il.\il ',"i.:· 

-:--,,-,-,--,"- ANZEIGE·-'-'~~~ 

. .... . ""':~t 

.,.\PI),' ' d~"ä~~" T~ri,"'~'F~'iE,I,;~~~!f~r~~~~~i';~ ··· '()UV 
. füllte , am Sopnaoendvorl1ll.mlcr " auf .. """, .... . :< " .. ' 

,18"/7,0/1 :;'~!~if;i:,j~f;~~t;" '~':t"8;':I:~,::it::.;:'::~::
l).ar.i!l: S'GhtiIi, ~ die BasdGner ·',sPD" . wird direkt di.ll'ch 'das BrandenbUl:ger
Bund~'sti&s~~g~Öfi:hiete·i :'P.etr::i: Bier~ Tödührell, .... .. 
-Wirth ·.upd,: GÜlltä 'GrUtzner,Ge-bie Teilnehmer 'der Fahitrepräc 

··!f».r~~~t.~l~!~...~.~f~:~bi+~u~~syeJ'·. ~e~:~:. ~%ü~,~~~te;tu~};t~d~,ji1t;~. 
. Die Tbirrfübham22,Septernbe(. Arbeiter Lind Arbeitslose,Renther, 

Behlilderte; Asylbewerber,Aüslän~ 
def~ ."S"p'äJaussiedl'ei'; All~Zi.Jbild_ende, 
T6).l'nsten, Spörtlej';: KÜ!lstler:,pI~u-

:~!~~~i~!~~~ilit~1t;" 
eine 'geringe -Auswan1von mÖgll~ 

Teilnehmern: Sie '. allewerden . . . .' ,',.' ". /' 

~~iW~<ijii~f~!~b";!~ ," '~~Jf~tt~~~h~~~~!I~\~~ 
i1llirr.iij:i!H~be}':I:'::,H?i:ild~e'i'~;'Pti0mas .. direkt . durchs " BrandenbLirger· 
Engel ' und Mldia(:jr " Helhiilino ' Tor" Foto: GiviciJscheibe 
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.	Treffpunkt am Bninderiburger Tor: Mehr als 1000 Ra~llerli6ßen sich auch vom schlechten Wetter nicht 
beeindrucken. Nach derMittagspauseQinges dann weiter nach potsd<3m. FotDs (3): MICha?la ~ 

Wirbdv.l.nd rollt er das Feld 'von hin­

ten auf Er scheint bum zu bremseri, 

bis stant: Mutter erwa nach flinf Kilo.­

metern seitlich aus delnTross aus~ 

schert. "Uris war es .wichtig,dabci zu 

sein und Farbe zn bekennen, ai1ch 

w(!nn wir noch nich~ weiter' mitfahren 


. künnim", begründet Sorija NeidCir (42)
(l\ uli; Engageme.nt. 


" ... .'~1er ""ieder fängt es an zu regnen, 


~ doch die .Stimmung ·.im .FcJd ist gui. 

.Bler ulld da hört· rinn Bremsen. die 

blockieren, .oder ein paar FralJl':l1 darii­

bel' fachsimpeln, ob 'es d~:Bürger~. 

rne.isterbi8 Potsdam auf seinem Draht­

esel aLishält. Die; Stadtgi:enze zn BeI'­


l.' Ens IllIJenst"dt wird erreicht. NeugiCrl­

Q ge Augen llnd Applaus begleiten jeden 


Fahrer bis zum ' Brandenbureer Tor, .

er? wo Bllndesministel' Orta Schily in sei~ . 


· ner lkde den Punkt trifft. ,,Es .geht
l,;
~) nicht darum, gegen e!:;vas zu sdn, son" 


· dem fiir FremdenfreUJldlichk:eir einzti­
:c1 stehen" s~ er und wird von Berlins 
.Regierend;m Bürgermeister . Klaus Volle Fahrt voraus hieBes furden jüngsten Teilnehmer der Tour Ste-

W owereir ergänzt:"Das ist·lceine Auf- fan Hinze (6) und seille Mutter Sonja Neider. . .. .. ... , . . , 
· gal;Je, dje an ein= Tag .zu lösen ist, .>-­ sondern fortwährend von jedem :inge- 1':rMretetl Radler nicht nur verbal auf, Relnllard SCilUli zusammen rrut der ·· 

lW gangen werdc.ll.muss", .. . .sonde:rn schieben den einen oder ande-­ verar'Ltcten Petri Bicrwirth, die einen 
.......
, "Nach den Ansptacheil fol.geein mul- . rer auch gen Ziel: Di.c Pailnen Mufen Stuv; harre, auf die Bülme und über­

..,tM,..'l:llturellesProgramm mit Künstlern sich, so dass arri Ende des Tages weit­ gab einen symbolischen' Staffelstab an . 
aUs· .dcrn Bamim. Neben dem Spicl- rhehr als 30 Schläuche gcwec!)seli une! den Bürgermeister der Stadl Altlands­f'\ 	 rnannszug aus Eberswalde sarg! zum. andere kleine Reparaturen VOn den berg Ravimlni Gujjula. Dieser. zeigte 
Beispiel auch der Afrikanische Kulurr-: . Mechanikern an den Zweirädern Vo[- sich beeindr.uckr von den 'lVias3cn und 
..Yerc:in Paianc::I' dafür, dass die Radlel: geilOlnrn~n sein \:verden . .. . h()fft,;:dar~üf, .', na~hs.1es· Jih:b,ej~ßer 
. nach dem dcrugt:ID Eintopf niche allzU; F~5t eine.halbe SUlndc frtiher als gt­ "Tour de ToI6rance" ·minclest"ns· ge" 
; müde werden, Auch Ham-Joachirri plant nifft der Tross in Por3daIn auf niluso viele jv1cllsch.en mobilisieren 2ll 

Beer aus Zt:pemick, mit 7? Jahren der dem Luisenplan ein. 2vfit ihm auch können, · .. 
älteste Akreur.genid3t · die· w'anntJl drei ' llwncskater, die die . gesainre Nach dem reibungslosen Rücktr,;ns­

-Sonnenstrahlen, die durch die Wolken Strecke ®egerollt sind. MGicruas Lillge port mer Radler uIid der Fabrräder 
brechen. Mit Berlinern verstärkl, geht (40) aus Bad Freienwalclc. Weltre­ w;.ren sich auch die Ve::l'ansralctr einig: · 
es um 13 Um lIlie mehr ah 1000 Tei!- l::ordier' itl'l D3.'Je!"sb,er.. ,,,::i~h: d:.;, ,.E~' 1?'~ ~ ~:,.:o' ~...J.t '· ' :-;-;-i=jt=r~ sl.:h 0[­

ne!cilclIl H..ü:hp..1ng Potso31n vJtirer. I..-:Jb. d~J.s ',i::l= ~uf d~i" ZU1"~g= "~j30~f!, denl!1::h Ll~ ::: .:ii:.;plmicc" L'nscr Dank 
Der a.l'JsplVchvollsl:c Teil,:bsc.llrürr aus: ..Eine &upcr Org;;.llisa1iOil. Alle: Qilr illicn n~!f~.m S;:>onsaren und 

der ..Tour dc Toierancf". ,.< gp,r ,f",~g l:br:~r~:1 P:-~:;l ·=::·:" .~;, ~:J.."~·~'~ i. ~,\,u..:~.; .: Ij.: . ... ;n. : :. i. IWiJ TllCTT1. di~' 
b~.fgauf, fo::-den ~:::i:..11:.1 ~ Trii>~l!. I)ir ·..YU:-j=~i ~.· f\""';-: t ·le;Jl~~"; i. . ;jif' " 'e :".< ."\ 1: ' ;~: '11 ' 1~ \.~!erdEII 

Ordner haben a:m Ende deo Feldes aUe Sach e~n.iN,n WO:1ell \":'11 .\ll!l;' \c~ ll:::kl. ;~ 2 '. ,\.!I,ll ~;, i ..11 ·~ I :e. "SiiroJcir('­
H.::ind.e voll zu Wn und b,men dip enr- Stcffcn Rc: ;ch~ rrai E:li,gc rrncisler "Cl Y;1L l~c-illil.:l.rC: Scj'\ ,l ,;. 

http:l~c-illil.:l.rC
http:jv1cllsch.en
http:Engageme.nt
http:Wirbdv.l.nd
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16225 EberslIlJa Ide 
Telefon: +49333420220J!i;\ i '~il.r!;.;:::;n ,.",•.! });, '." Fax: +4S 3334 2022199t/J;~, '" f ,;

&ji~~j ?y e-mail : lQ~!J;jfjgl~rE.o!2~.@Q9_\[:~J;l~L~~?JQ~J:i~. 
~'r~' V Internet YlIlJ)J-'!tLQQ1!.:~JJ~L~!N9JQ~,Q~/j/l !) . ~_e!neinS(1rn. 

Vi .lStarkezelgen, 
Eberswalde, 23. September 2CXl1 

Das letzte Mal etwas von mir: statistik 

Am Ende sind .insgesamt 1008 Radfahrer gefahren. Nach der Anmeldung war tatsächlich der Jüngste 6 
Ja hre alt und der Älteste 71. 

Die Strecke, die wir gefahren sind war für die Radfahrer 94,8 km, die Kfz sind 92 km gefahren An der 
Spitze der Tour sind wir im Durchschnitt 15,28' km/h gefahren, die schnellste GeschWindigkeit war 30 
km/ho 

Es gab 3 Unfälle Rund 30 Fahrräder wurden während der Fahrt repariert oder al13gelal13chl. Die 
Techniker hatten keine einzige Pause. 

In der Tour waren 80 Ordner ständig unterwegs, Die meisten davon waren Poltzeischüler Aber 
insbesondere die Ordner vom Radsportverein hatten so viel Arbeit dass sie mindestens die doppelte 
StreCke gefahren sind. 

Neben den aktiven Radfahrem waren rund 200 Laienkünstler beteiligt in der Küche des BBV in Bad 
Freieriwalde kochten rund 10 Köche und Azubi das warme Essen, 12 und dazu 10 Bundeswehrsoldaten 
sorgten dafür, dass das Essen auch an dem Mann oder die Frau kam. 30 Helfer waren an den. 
verschiedenen Ständen für;die gesamte Organisation zuständig, 5 Helfer waren ab 7.00 Uhr in Berlin 
dafür zl13tändig, das uns auch der nötige Platz 21m Brandenburger Tor zur Verfügung stand Im .Haus 
21m Stadlsee" haben rund 10 Helfer dafür gesorgt, das die Verpfiegungsbeutel und Getränke pünktlich 
sortiert und geordnet Waren. 

Die Tour wurde begleitet von 19LKW, 14 Bl13sen und 35 Tmnsportem und Kleinbussen, allein 5 davon 

waren nur für die Organisation zuständig, 3 transportieren das Essen. Die Bundeswehr stel lte zwei 

mobile Küchen zur Verfügung Rund 1CXl Fahrer und Begleiter sorgten dafür, dass die Fahrzeuge 

ständig in Bewegung waren. 


Rund 9J Sponsoren und Spender sorgten dafür, dass die Tour aLeh materiell und finanziell erfolgreich 

abgewickelt werden konnte und ohne staatliche Mittel auskam 


Und schließlich wollen wir nicht vergessen, dass die Polizei einen wesentlichen Betrag dazu geleistet 
hat, dass die Tour ein voller Erfolg wurde. In den drei Polizeibereichen Eberswalde, Berlin und Poisdam 
waren insgesamt ebe:lfalis :-JilO iJJ Poiiz:slsn Im EI,Dalz, wenn ich ,"i ~:liig gez3~ 1 ~ ~8je mit 22 ;:Y:i;: 
und 25 fVIOioiTä'Je~n >e )2i2'..'2 Z2h ; 1<3 1lr1 ur:~ d3Z:; sicller lJr :~:'" ~~{:;:-? ; ::39"''' 

An der unmittelbaren vorbereiten den Orgamsalion waren rund 10 Personen beteiligt 
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